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PROTOKOLL 
 

 

 
 Betr.: 13. people-together Treffen 

 Datum: 16. April 2013, 19.00 

 Ort: Top Lokal, 1010 Wien, Fleischmarkt 18 

 Anwesende: insg. 18 Personen 

 Teilnehmer Vorstand: Christian Kirchmair, Elisabeth Schügerl-Kiener, 
Georg Kiffmann, Günther Walenta, Thomas Marousek, Katharina Geyer.  

 

 

 
 

 

 

 
 

1. Einleitung 
 

 

Elisabeth Schügerl-Kiener begrüßt die Anwesenden und stellt das Top Lokal vor. 
Anschließend begrüßt Christian Kirchmair die Gäste, stellt sich und den Verein vor und 

zieht kurze Bilanz zur Vereinstätigkeit.  

Seit der Gründung des Vereins 2006 wurden insgesamt 10 Schulen, eine Mutter-Kind 

Station und weitere kleine Projekte umgesetzt. 

 
 

 

 

2. Projektberichte 
 
Masule / Uganda – Johanna Floner (Trio Masule): 

 

Johanna Floner berichtet von ihrer Ugandareise im Jahr 2011 im Zuge welcher sie auf das 

Schulprojekt in Masule, Uganda, gestoßen ist. Sie zeigt Fotos um die Eindrücke besser zu 
veranschaulichen. 
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Obwohl die Schule neu gebaut wurde, fehlt aufgrund von Geldmangel die Fertigstellung 
eines Klassenzimmers. Frau Floner hat ein wenig später die Bekanntschaft von zwei 

weiteren engagierten Damen gemacht und zu dritt haben sie sich zum „Trio Masule“ 

zusammengetan im Bestreben, Spenden zu sammeln um die Fertigstellung des 

Schulbaus in Masule zu finanzieren. Zusätzlich hat Frau Silvia Metzger-Petz hat über 
2.000.-€ aufgestellt sodass der Bau mittlerweile fertiggestellt werden konnte. 

Frau Floner hat zusätzlich zu dem für den Bau bestimmten Geldbetrag weitere finanzielle 

Mittel nach Uganda gebracht um Schulmaterialien und Schuluniformen für die Kinder zu 

beschaffen. 
Während dieser Reise hat sie auch die nahe gelegene Kyanjuki Schule besucht, die 

gleichfalls unter akutem Mangel an Schulmaterialien leidet. Auch dort hat Frau Floner 

viele Unterrichtsutensilien verteilt und war von der Freude der Kinder über diese 

Geschenke überwältigt. 

Über Thomas Edlfurtner hat Frau Floner die Familie Lechner kennengelernt, die sich 
ebenfalls stark für die Verbesserung der schulischen Verhältnisse in Uganda engagiert. 

 

 

Kyanjuki school Masule / Uganda – Dr. Karl und Hermi Lechner: 
 

Dr. Karl Lechner, praktischer Arzt in N.Ö., war gemeinsam mit seiner Frau Hermi im 

November 2012 unter der Reiseleitung von Thomas Edlfurtner in Uganda unterwegs. 

Mit Hilfe einer Powerpoint-Präsentation und vielen Fotos untermalt Dr. Lechner seinen 
Bericht. 

Einige Eckdaten zu Uganda leiten den Bericht ein, anschließend schildert Dr. Lechner 

seine Eindrücke vom  Besuch in der Kyanjuki Primary School in Masule.  

Fast 800 Kinder besuchen diese Schule bei nur 16 Lehrern, das ergibt einen Schnitt von 
durchschnittlich 100 Schülern pro Klasse! Die Kinder bekommen kein Mittagessen. Unter 

den Schülern befinden sich 60 Waisenkinder, 191 Kinder können sich keine Schuluniform 

leisten. 

Obwohl das Schulgebäude selbst relativ stabil gebaut ist, ist sein Zustand desolat - so 

bricht z.B. in einem Gebäude bereits die Decke ein.  
Die Fam. Lechner war vom Anblick der Verhältnisse schockiert und hat beschlossen, zu 

helfen. Es gibt 2 Vertrauenspersonen vor Ort, die Lehrerin Roseline Kangume und der 

Schuldirektor Erican Baluku, zu denen die Familie Lechner in regelmäßigem Kontakt 

steht. In der Zwischenzeit hat sich eine persönliche Beziehungsebene entwickelt.  
Die Familie Lechner ist seit ihrer Rückkehr bemüht, Spenden zu sammeln um dieses 

Schulprojekt zu unterstützen. 

Ein Spendenaufruf in der Ordination Dr. Lechners brachte bereits 1.750.- ein. 

Zusätzlich konnte über einen gesonderten Spendenaufruf viel Schulmaterial- und 
Utensilien aufgebracht werden, die in 5 Koffern von Frau Lechner nach Uganda gebracht 

und unter den Kindern verteilt wurde. 

Die nächsten Ziele sind Investitionen in die Infrastruktur (Schulmaterialien und 

Uniformen) sowie die Bereitstellung von Mahlzeiten zu Mittag. Langfristig geplant sind die 

Anschaffung eines Laptops sowie Internetanbindung. 
Das „Team Dr. Lechner & friends“ sucht eine Möglichkeit einer intensiveren 

Zusammenarbeit mit dem  Verein „people together“ und es wird Gegenstand der 

kommenden Gespräche sein, wie und in welcher Form diese zu bewerkstelligen sein wird. 

 
 

 

Zwischenbericht zur aktuellen Projektsituation von Christian Kirchmair 

 
Christian bedankt sich sehr herzlich für den Vortrag und stellt kurz eine neue 

Projektoption in Nigeria vor. Ein Nigerianischer Priester, Jacob, der bereits seit etlichen 

Jahren in  
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Österreich lebt, hat in seiner Heimat ein Schulprojekt unterstützt, das mittlerweile 
allerdings ins Stocken geraten ist, weil die finanziellen Mittel ausgegangen sind. 

Über seine Bekanntschaft zu Christians Mutter ist er zu dem Verein gekommen und hat 

um finanzielle Unterstützung gebeten. Der Verein steht dem Ansinnen prinzipiell positiv 

gegenüber und wird den weiteren Vorgang prüfen. 
 

 

Der geplante Bericht von Johanna, Thomas Marousek´s Tochter, über ihren Aufenthalt in 

Anno/Äthiopien (People together hat dort ein Schulgebäude errichtet) findet leider nicht 
statt, da Johanna verhindert war und nicht kommen konnte. 

 

Kurz berichtet Katharina über das aktuelle Karambo-Projekt, wo das Geld mittlerweile 

überwiesen wurde und der Schulbau somit unmittelbar vor dem Beginn steht. 

 
Die Errichtung des Health Centers in Anno/Äthiopien ist nach wie vor in Evidenz.  

 

 

Sonstiges 
 
Christian bedankt sich bei allen Anwesenden für ihre Aufmerksamkeit und beendet den 

offiziellen Teil gegen 19.30. 

Der Erwerb von Ketten aus Uganda ist auch diesmal möglich. Der Erlös aus diesen 

Einnahmen fließt selbstverständlich in people-together Projekte zurück. 
 

Der Abend klingt anschließend mit einem gemütlichen Beisammensitzen aus. 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Katharina Geyer, Schriftführerin des Vereins, im April 2013 
 

 

 

 


